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In eigener Sache: 

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbe-
ker, wir wünschen Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022.

Herzliche Grüße Ihre Bredenbeker SPD 

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,
leider ist auch dieses Weihnachten von Corona geprägt und 
wir sind wir auch dieses Jahr noch nicht zur Normalität zurück 
gekehrt und vieles was man machen möchte kostet mehr Zeit, 
ist umständlich oder nicht möglich.

 Aber trotzdem entwickelt sich die Gemeinde - wenn auch 
langsam weiter. Als Motto für die Gemeinde können hier 
sowohl der Leitspruch „Mehr Demokratie wagen“ und auch 
der Leitspruch der neuen Bundesregierung „Mehr Fortschritt 
wagen“ dienen. Fortschritte sind an der Rendsburger Straße 
mit den Baumaßnahmen für den Feuerwehranbau erkennbar. 
Bald soll auf dem Gelände auch ein Funkmast zur Verbesse-
rung der Netzqualität entstehen. Das Wasserwerk soll saniert 
und die Wasserleitung nach Felde verbessert werden. Ebenso 
gehen die Planungen für die Sporthalle voran.

Das Landhaus Bredenbek hat seinen „Betrieb“ aufgenom-
men und verwöhnt uns mit leckeren Speisen. Schön ist, dass 
dort auch wieder zunehmend unsere Vereine, Gruppen, SSV, 
Feuerwehr, Rotes Kreuz, AWO, Landfrauen und Gemeinde-
gremien ihre Treffen abhalten können. Viele Ehrenamtliche 
unserer Gemeinde waren trotz der Coronazeit für die Gemein-
de aktiv. Dafür gilt ihnen unser aller Dank.
 
Mein Wunsch zu Weihnachten ist, dass wir mit allen Maßnah-
men die Bund und Land uns hinsichtlich der Corona-Pande-
mie „auferlegen“, mit viel Rücksicht und Vorsicht die „Corona-
Krise“ besiegen werden. Ich hoffe, dass das Jahr 2022 wieder  
„Normalität“ in unser Leben bringt -  eine Normalität die wir 
dann sicherlich wieder umso mehr zu schätzen wissen.
Ich wünsche  Ihnen, dass Ihre Wünsche zu Weihnachten und 
im Jahr 2022 in Erfüllung gehen. 
Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Jahr 2022 in 
unserem l(i)ebenswerten Bredenbek wünscht
mit weihnachtlichen Grüßen

Ihr/Euer
Dr. Bartelt Brouer
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      - Aktuelles zur Feuerwehr Bredenbek-
Das Jahr 2021 war für die Feuerwehr Bredenbek erneut ein Jahr jen-
seits der Normalität.
Zwar war wenigstens der Dienstbetrieb zwischendurch wieder ohne 
erhebliche Einschränkungen möglich. Allerdings hat sich der Vorstand 
mit dem letzten Dienstabend in diesem Jahr dazu entschließen müssen, 
die 2G-Regel konsequent für Dienste und Einsätze anzuwenden.
Weiterbildungen waren auch in diesem Jahr nur eingeschränkt möglich 
und alle Feiern sind erneut ersatzlos entfallen. 
Die in den September 2021 verlegte Jahreshauptversammlung, un-
erlässlich für Wahlen, Beförderungen und Ehrungen, musste erneut 
abgesagt werden. 
Entbehrungen, die der unerlässlichen Pflege der Kameradschaft nicht zuträglich sind - und doch 
haben alle zusammengehalten. Danke!
Immerhin konnte mittlerweile mit der Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses begonnen werden. 
So wurde das Außengelände vorbereitet, die Fundamente des Erweiterungsanbaus gesetzt und 
die Sohle erstellt.
Auch wurde begonnen, aufgrund des bevorstehenden Innenausbaus, den Schulungsraum und die 
Küche auszuräumen. Die beiden Räume werden im Zuge des Umbaus vollständig entfallen, da 
dort getrenntgeschlechtliche Umkleide- und Nassräume entstehen.
Der Verlust wurde teilweise selbst aus der Bevölkerung kritisiert, war jedoch aus Kostengründen 
- hier hatte man sich für die günstigste Variante entschieden - unvermeidbar. Der Schulungsraum 
wurde aufgrund der Mannschaftsgröße ohnehin zu klein und wir können für Ausbildungen und 
Nachbesprechungen uneingeschränkt das Bredenhuus nutzen.
Im Zuge der Baumaßnahmen mussten die Entsorgungscontainer für Glas, Elektronik und Altkleider 
verlegt werden. Dies war zwingend notwendig, um bei Alarmierungen für die Einsatzkräfte Park-
plätze zu schaffen. Die Container befinden sich nunmehr am Bahnhof.
Ich wünsche allen Mitgliedern der Feuerwehr, allen Bürgerinnen und Bürgern eine besinnliche und 
ruhige Adventszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2022.

Michael Klemp

    von Michael Klemp
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Unsere Hühner fühlen sich wohl, denn sie können 
sich täglich frei entscheiden, ob sie sich auf der 
Wiese oder im behaglichen Hühnerstall aufhalten 
möchten. 
Die artgerechte Haltung sowie die naturreine 
Fütterung mit unserer ausgewogenen Fut-
termischung garantieren Ihnen besonders 
wohlschmeckende Eier.

Machen Sie den Geschmackstest!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Hofladen in Bredenbek.
Öffnungszeiten: Mo bis Sa 7-20 Uhr & So 8-20 Uhr

Ihre Familie Krey
Wakendorfer Weg 1 - 24796 Bredenbek - 

Telefon 04334 934

Der Ursprung in seiner leckersten Form:
Frische Eier vom:

Hühnerhof Krey
in Bredenbek

Information über die Betreute Grundschule 
Die Bredenbeker Grundschule  besuchen derzeit insgesamt 89 Schülerinnen und Schüler. Am 4. 
August wurden 19 Kinder eingeschult.

Die “Betreute Grundschule” wurde im Jahr 2001 gegründet und ist ein gemeinnütziger Verein, der 
sich durch die Beiträge seiner  Mitglieder finanziert. Prinzipiell können alle Eltern der Grundschule 
Bredenbek ihre Kinder in die Obhut der Betreuten Grundschule geben, dies jedoch nur im Rahmen 
freier Kapazitäten. Daher ist es wichtig sich frühzeitig mit dem Verein in Verbindung zu setzen, um 
ein schnelles Umsetzen der jeweiligen Wünsche zu gewährleisten.
1. Vorsitzender der Betreuten Grundschule ist Herr Sebastian Franke, 2. Vorsitzende ist Frau  Anna 
Brandstätter und 3. Vorsitzender ist Herr Simon Nanninga. 

Aktuell sind 47 Kinder angemeldet und es arbeiten dort 6 Betreuer/innen. Die Kinder können sich in 
den Räumlichkeiten täglich von 7.00 - 8.00 Uhr und von 12.10 -16.00 Uhr aufhalten. 
Es wird an Projekten gearbeitet, es wird gespielt, es gibt eine Hausaufgabenaufsicht und es wird auch 
Mittagessen angeboten. Täglich werden ca. 20 Essen geliefert. Eine vegetarische Mahlzeit kostet 2,95 
Euro, fleischhaltiges Essen kostet 3,25 Euro und ein Nachtisch wird mit -,50 Euro berechnet. 

Weiterhin gibt es auch Ferienangebote für jeweils maximal 15 Kinder: Eine Woche in den Osterferien, 
die letzten drei Wochen der Sommerferien und noch eine Woche in den Herbstferien. Dass sich die 
Anzahl der ehemals 60 angemeldeten Kinder reduziert hat, liegt auch an den geänderten Busverbind-
ungen. Dadurch wurden einige Kinder an der Felder Grundschule angemeldet. Nach einer durchge-
führten Umfrage bestehen seitens der Eltern keine Änderungswünsche und festgestellt wurde auch, 
dass die Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und dem Verein der Betreuten Grundschule sehr 
gut funktioniert.
Weitere Informationen sind unter www.grundschule-bredenbek.de  zu finden                BB

      - Aktuelles zur Betreuten Grundschule -
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            AWO-Nachrichten 

Liebe Bredenbekerinnen, liebe Bredenbeker, 
liebe AWO Mitglieder,
Am Sonnabend, 13.11.2021 trafen sich AWO Mitglieder und Gäste  
im Landhaus Bredenbek zu unserem Martinsgansessen.
Der Wirt, Enrico Dimmer, hatte ein gut schmeckendes Essen zuberei-
tet. Dazu gab es pro 4 Personen eine Flasche Wein. Nach dem Essen hatten wir viel Zeit 
für anregende Gespräche. Es war ein gelungener  Mittag/Nachmittag.   

Am Sonnabend, 20.11.2021 hatte wir ebenfalls in das Landhaus Bredenbek  zu unserem 
traditionellen Weihnachtsbingo eingeladen. Natürlich wurden die geltenden Hygienere-
geln (3G) eingehalten. Nach der Begrüßung der Gäste durch den Vorsitzenden des AWO 
Ortsvereins gab es zur Stärkung Kaffee und Kuchen oder Käsebrot.
Danach konnte Bingomaster Rainer Horrelt  seines Amtes walten. Es gab wieder viele 
schöne gespendete Preise zu gewinnen, die liebevoll von Ingrid Hamann und Kerstin 
Decke weihnachtlich eingepackt waren.
Wer von den Teilnehmern dieses Mal kein Bingo hatte, kann sein Glück beim Frühjahrs-
bingo 2022 versuchen, sofern Corona uns nicht den Spaß verdirbt.
Spenderliste: Bürgermeister Thorsten Schwanebek, Andreas Koch, AWO Bredenbek und 
Umgebung,Die Möbelmacher, Edeka Scheller, Enrico Dimmer Landhaus Bredenbek, Fa. 
Fabian Dohrau, Peter Heuer, Peter Weißenfels, Susanne Trociewicz, Fa. Walter CMP.
Der Vorstand des AWO Ortsvereins wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern von Breden-
bek ein ruhiges und gesegnetes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2022.
Vorstand AWO Ortsverein und Umgebung
Norbert Pennewiß

Norbert Pennewiß
Vorsitzender des AWO-Ortsvereins 
Bredenbek und Umgebung  

	 	 	
	 	 	 	Christel Philipsen ╬

          Im  87. Lebensjahr verstarb unser langjähriges Mitglied
     Christel Philipsen.  Sie war seit dem 01.August.1981 Mitglied in der 
   Arbeiterwohlfahrt.  Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

   Norbert Pennewiß  Peter Weißenfels
  1. Vorsitzender    2. Vorsitzender
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            AWO-Nachrichten 

	 	 	 														Helmut Reuter ╬

         Am  24. März 2021 verstarb  Helmut Reuter im 96. Lebensjahr. 
     Er war seit dem 01. Dezember  2002 Mitglied in der Arbeiterwohlfahrt.
  
  Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

    Norbert Pennewiß   Peter Weißenfels
   1. Vorsitzender   2. Vorsitzender

Laterne Laterne
Nachdem im letzten Jahr aus bekannten Gründen das Laternelaufen der AWO 
Bredenbek und Umgebung ausfallen musste, waren wir in diesem Jahr wieder 
unterwegs.
Am 1. Oktober um 18.30 Uhr trafen sich Bredenbeks Kinder mit ihren Müttern 
und Vätern und auch Großeltern an der Festwiese wo sich dann der Zug unter Führung des Spiel-
mannszugs Kiel und unter Begleitung der Bredenbeker Feuerwehr, die auf dem gesamten Weg die 
Sicherung der Strecke gewährleisteten, in Bewegung setzte.
Über den Rolfshörner Weg ging es dann über die Ziegelei durch die Gartenkoppel. Von dort dann 
wieder zurück zum Rolfshörner Weg und wir gingen Richtung Katzheide. Nachdem der Zug kurz ges-
toppt hatte um allen die Möglichkeit zu geben wieder Anschluss zu finden ging es dann weiter über 
den Birkenweg, Lindenweg und Katzheide zurück zum Rolfshörner Weg. Dann ging es zurück zum 
Ausgangspunkt und weiter bis zum Landhaus Bredenbek. 
Hier gab es dann noch ein kurzes Platzkonzert des Spielmannszuges bis es dann frisch gebackene 
Pizza gab.
Nach der langen aber notwendigen Zwangspause war es wieder ein schönes Gefühl ein wenig Nor-
malität zu spüren. Ich hoffe für uns alle und vor allen Dingen für unsere Kinder auch im nächsten Jahr 
wieder zu sagen: Laterne Laterne   Für die AWO Ihr/Euer Peter Weißenfels
 
     Musicalstadt Hamburg
 Disneys DIE EISKÖNIGIN mit Brunchbuffet am Sonntag, 24.04.2022
Abfahrt um 09.30 Uhr in Bredenbek  und direkte Fahrt nach Hamburg, wo wir zum reichhaltigen 
Brunchbuffet erwartet werden.  Danach fahren wir zum Theater an der Elbe, wo um 14.30 Uhr 
das Musical „ Die Eiskönigin“ beginnt. 20 Personen: 159 € / 30 Personen: 154 € / 40 Personen: 149 €

LEISTUNGEN:
•	Busreise	im	Luxus-Reisebus	der	Royal	Class,		Brunchbuffet,	1	Musicalkarte	in	der	Kategorie	2
	inkl.	Gebühren,	Anmeldeschluß:	20.02.2022		(danach	müssen	die	Karten	angefragt	werden)

Bitte	beachten	Sie:	an	dieser	Reise	können	nur	Personen	teilnehmen,	die	vollständig	gegen	Corona	geimpft	
sind.	Bitte	nehmen	Sie	Ihren	gültigen	Personalausweis	und	als	Impfnachweis	den	entsprechenden	QR-
Code	(als	Papierausdruck	oder	auf	dem	Handy)	mit	auf	die	Reise.
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In den letzten Sitzungen des Bauausschusses wurde unter 
anderem zu folgenden Punkten getagt, beraten und beschlos-
sen:

Der Solarpark Bredenbek beim Gut  Kronsburg darf erweitert 
werden. Der Park erstreckt sich an der Bahnlinie und der A210 
zwischen Hahn & Co. und dem Gut Kronsburg auf gut 7 Hektar 
und soll in der Tiefe um 5,67 Hektar vergrößert werden.
Ob es zu einer Erweiterung kommt, wird sich nach einer Aus-
schreibung zeigen, die der Betreiber gewinnen muss.

Ein weiterer Solarpark ist am Bahnhof geplant und würde 
ebenfalls erst entstehen, wenn der Betreiber eine Aussch-
reibung gewinnt. Als Größe sind 19 Hektar geplant. 

Der innerörtliche Busverkehr soll nach Wunsch der Bürgerin-
nen und Bürger und der Gemeinde den Wendehammer an der 
Schule nutzen. Dies soll zur Entlastung der Anwohnerstraßen 
beitragen. Dazu werden Pflanzinseln und Poller entfernt und der 
Wendekreis soweit erhöht, damit dort Busse wenden können. Eine Abstimmung mit den Busunternehmen 
fand statt. 

Im interkommunalen Gewerbegebiet ist ebenfalls ein Wendehammer für Busse und LKWs entstanden. 
Zudem sind erfreulicherweise alle Grundstücke 2021 verkauft worden und somit ist die Erschließung 
abgeschlossen.
 
Ein Sirenen-Netz soll in Schleswig-Holstein wieder aufgebaut werden. Dazu plant das Land bis 2030 
4.500 neue Sirenen aufzustellen. Diese sollen in bedrohlichen Lagen die Bevölkerung alarmieren. Der 
Ausschuss möchte das Förderprogramm des Landes in Anspruch nehmen. 

Die Halfpipe lässt leider auf sich warten, da die Holzpreise erheblich gestiegen sind. In der Zwischenzeit 
lässt die Gemeinde die zukünftige Fläche für die Aufstellung auf dem Sportplatz durch ein Immissions-
gutachten prüfen. 

Beim Feuerwehrhaus ist mit der Erweiterung begonnen worden. Die Erweiterung umfasst im ersten Bau-
abschnitt die Umkleiden inklusive der Schwarz-Weiß-Trennung, um die Gesundheitsrisiken für die Kam-
eraden/innen nach Einsätzen zu minimieren und die Einsatzkleidung sachgerecht lagern zu können. 
Gesundheitsrisiken entstehen durch kontaminierte Einsatzkleidung, die aktuell mit nach Hause genommen 
werden muss. Zudem kann die Schutzwirkung der Einsatzkleidung durch falsche Lagerung beeinträchtigt 
werden. 

Eine Löschwasserbrunnen-Kontrolle hat bei 38 Brunnen ergeben, das sich 8 Brunnen in einem problema-
tischen Zustand befinden und ihre erforderliche Fördermenge nicht mehr erreichen. Durch Freispülun-
gen soll im ersten Schritt versucht werden, die Fördermenge wieder auf 48 Kubikmetern pro Stunde zu 
erhöhen. 
Die Klimaschutzagentur des Kreises wird die Gemeinde bei einer energetischen Quartiersanierung des 
Bereiches der Raiffeisenstraße, Rendsburger Straße über die Kieler Straße plus ein Teilstück des Rolfs-
hörner Wegs begleiten. Ziel ist es, Empfehlungen für eine klimafreundliche und ökologische Energieer-
zeugung zu erhalten, um daraus Modernisierungsmöglichkeiten ableiten zu können. 
Als Ergebnis werden dann Handlungsempfehlungen für die Gemeinde und die Anlieger erwartet. 

von Steffen Mehrens

  - Aktuelles aus dem Bauausschuss -    
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- Aktuelles vom Seniorenbeauftragten -

                       Tanja Kulbe    
          medizinisch geprüfte Fußpflege

www.fußpflege-tanja-kulbe.com
     Tanja-kulbe@t-online.de  

 0160-95146874        04334-182860

   Tanja-kulbe@t-online.de Praxis in 24796 Kleinkönigsförde 
                     Königsfurt 1c

Bericht des Seniorenbeautragten

Nachdem ich das Amt des Seniorenbeauftragten für die Ge-
meinde Bredenbek übernommen hatte, wollte ich diesem Amt 
etwas mehr Leben einhauchen und etablierte die Senioren-
sprechstunde, die ich jeden 1. Mittwoch im Monat von 15.00 
Uhr bis 16.00 Uhr durchführte.
Gedacht war es als Versuch meinerseits erst einmal für 1 Jahr 
um zu testen, ob das Bedürfnis der Bredenbeker Seniorinnen 
und Senioren an einer solchen Sprechstunde überhaupt da ist. 
Aus bekannten Gründen musste diese Sprechstunde wiederholt 
ausgesetzt werden, so dass aus diesem Versuchsjahr 2 ½  Jahre 
wurden.
Das Hinweisschild am Bredenhuus auf diese Seniorensprechstunde, neben der Bürgermeister-
sprechstunde, wodurch dies besonders publik gemacht wurde, veranlasste unsere Seniorinnen 
und Senioren aber nicht, diese Zeit für ein persönliches Gespräch mit dem Seniorenbeauftragten 
zu nutzen.
Ich sehe dies aber positiv. Offensichtlich gibt es keinen Handlungsbedarf. Die etwas betagteren 
Bürgerinnen und Bürger Bredenbeks sind alle hoch zufrieden und glücklich.
Deshalb werde ich diese Seniorensprechstunde auslaufen lassen und am 1. 
Dezember letztmalig durchführen.
Ich stehe aber weiterhin Allen mit offenem Ohr zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen und Euch eine besinnliche frohe Weihnachtszeit und 
einen Guten Rutsch.
Ihr und Euer
Peter Weißenfels

    Peter Weißenfels
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      - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -

Bredenbeker Apfelfest
Das Apfelfest am 10. Oktober lockte schon um 9 Uhr die ersten 
Obstbaumbesitzer und „Obstlieferanten“ aus Bredenbek und 
den umliegenden Regionen zum Walcotthuus, wo die „Juicers“ 
ihre Apfelpresse aufgebaut hatten.
Mit ihrer mobilen Apfelpresse verwandelten die Juicers (Chris-
tian Dietz und Ann-Christin Maaß) die gelieferten Äpfel und auch 
Birnen oder Quitten in leckeren Most. Dazu wurde das Obst 
per Förderband in die Waschanlage transportiert und nach dem 
Waschen im Zerkleinerer fein geschnitten. Nach dem Auspres-
sen über eine Bandpresse wird der Most dann auf 78 Grad in 
Edelstahltanks erhitzt, um Keime abzutöten und den Most halt-
bar zu machen. Dieser ist dann in den abgefüllten 5 l Bags bis 

in den 
März nächsten Jahres haltbar. In-
sgesamt wurden 3 Tonnen! Obst ge-
presst. Davon allein 1 Tonne aus der 
Gemeinde, die die Gemeindehelfer 
Markus Kosbab und Dennis Geisler 
gepflückt hatten. Danke dafür und auch 
die Unterstützung beim Apfelfest. Die 
ausgepresste Maische wurde mit Be-
geisterung von einem Landwirt aus der 
Region für seine Tiere abgenommen.

 Neben dem Pressen des Obstes gab es Infos rund um den Apfel im Rahmen von Obstwanderwegfüh-
rungen durch den Experten und Hobby-Apfelkundler Holger Wiesner. Holger Wiesner informierte auf 
diesen Touren umfänglich über die Obstbäume in 
der Gemeinde. Diese sollen zukünftig regelmäßig 
beschildert werden und mit Informationen über 
Sorte, Pflück- und Genußreife beschildert werden. 
Die ersten 10 alten Obstbaumsorten wurden nach 
einem Beschluss der Gemeindevertretung (GV) 
1998 mit der Fertigstellung des Baugebietes 
„Ziegelei“ gepflanzt und dann gemäß GV Bes-
chluss jedes Jahr 10 weitere.
Im Walcotthuus gab es auch weitere Leckereien 
vom Apfel in Form von Apfelsaft, Apfelkuchen und 
Apfeltorte, die von den Helferinnen und Helfern   
ausgegeben wurden. Dafür sei den Mitgliedern des 
Umweltausschusses herzlichst gedankt.

von Dr. Bartelt Brouer

Hobby-Pomologe Holger Wiesner
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Ein Dank geht ebenso an die Kuchen- und Tortenspender-Familien Weißenfels, Krey, Krenzel, Gellert, 
Wallus, Brouer, Schreiber und Franke. 
Im Umweltausschuss wurde entschieden den Erlös in Höhe von 149 Euro an die KITA und die Grund-
schule in Form von Obst, Nüssen, Apfelsinen und Mandarinen zu spenden. Darüber haben sich die 
Leiterinnen Frau Waletzko und Frau Bröcker sehr gefreut. In der KITA kam die Spende genau richtig, 
um die Nikolaustüten für die Kinder zu füllen.

      - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -

Moorwiese soll eingezäunt  werden
Der Ausschuss hat die Moorwiese vor Ort besichtigt. Um der Verbuschung der Moorwiese entgegen 
zu wirken, soll die Moorwiese durch Schafe oder auch Extensiv-Rinder beweidet werden. Die Fläche 
hat eine Größe von ca. 3 ha und soll mit einem 1,50 m hohen Wildschutzzaun eingezäunt werden. Hier 
könnten Schafe vom Tierpark Arche Warder gehalten werden. 
Vorgeschlagen wurde von Dr. Brouer einen Teil der Fläche als eingezäunte Hundesauslauffläche mit 
Wetterschutzhütte und auch Übungsgeräten für die Hunde zu nutzen. Denkbar wäre die Gründung 
eines Vereins der “Bredenbeker Hundefreunde e.V.” Eine Anfrage beim Amt ergab aber, dass dazu die 
Planungskosten  5stellig wären und ein Flächennutzungsplan, Bauantrag und Emmissionsgutachten 
erforderlich seien. Daher wurde vorgeschlagen, die Hundeauslauffläche im Breich des Bahnhofs mit dem 
neuen Solarpark am Bahnhof zu realisieren. Der Bürgermeister wurde gebeten, dazu Verhandlungen  
aufzunehmen, damit am Bahnhof die gewünschte Hundesauslauffläche realisiert werden könnte.
Abschließend wurde beschlossen, dass Preisangebote zur Einzäunung eingeholt werden, um die Fläche 
mit 1,50 m Höhe einzuzäunen.

Die Moorwiese, unten die Autobahn. Eine Hundeauslauffläche 
(Bsp.: “Bredenbeker Hundefreunde e.V.”) könnte am Bahnhof realisiert werden.
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Wunschmöbel für Ihr Zuhause
Wir fertigen Ihre Wunschmöbel individuell, nach Maß und ganz nach Ihrem Geschmack. 
Ob große oder kleine Einzelstücke, Tische oder Einbauschränke, Tresen oder Einbauküchen. Ob für 
Ihr Zuhause oder Ihre Praxis  –  wir bringen individuelle (Wohlfühl-) Möbel in Ihr Leben, damit Sie es 
stilvoll genießen können.

Mit unserer Werkstatt bieten wir Ihnen zudem kompetente Betreuung rund um alle Holzarbeiten in Ihren 
Räumen oder Ihrer Immobilie. Vom persönlichen Gespräch, qualifizierter Beratung über die detaillierte 
Planung bis hin zur fachgerechten und verantwortungsvollen Durchführung der einzelnen Maßnahmen 
– Wir servieren Ihnen so alle Leistungen aus einer Hand.

Dabei verbinden wir unsere Leidenschaft für präzises Handwerk mit modernster Technik, höchsten 
Qualitätansprüchen, der Liebe zum Detail und einer Prise Raffinesse bei der Umsetzung.

Ihre Möbelmacher
Kontakt: Die Möbelmacher oHG, Mühlenkamp 1a, 24796 Bredenbek
Telefon: 04334 - 189300
Telefax: 04334 - 189301  E-Mail: info@diemoebelmacher-ohg.de
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  - Aktuelles aus dem Finanzausschuss -    
In  der  letzten Finanzausschusssitzung in diesem 
Jahr standen unter anderem die Themen Fortsch-
reibung des Kooperationsvertrages der Fördeko-
operation Kiel und Umland, die Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die Erhebung von Abgaben 
für die Beseitigung des Niederschlagswassers 
in der Gemeinde Bredenbek (Abgabensatzung 
Niederschlagswasser), die Nachtragshaushalts-
satzung der Gemeinde Bredenbek für das Jahr 
2021, die Kreditaufnahme zur Finanzierung 
der Baukosten für die Erweiterung des Feuer-
wehrgerätehauses, die Bildung eines Sonder-
ausschusses „Bau einer Sporthalle“ und die Haus-
haltssatzung der Gemeinde Bredenbek für das 
Haushaltsjahr 2022 auf der Tagesordnung.

Die Gemeindevertretung beriet Anfang des Jahres über den Haushalt für das laufende Jahr 2021 
und beschloss die entsprechende Haushaltssatzung. Im Rahmen des laufenden Verwaltungs-
betriebes wurden diverse Änderungen dieses Haushaltes erforderlich. 
So steigt nach dem Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2021 im Finanzhaushalt der geplante 
Finanzmittelfehlbetrag von 37.800 EUR und es ergibt sich ein Fehlbetrag von 295.700 EUR.

Hinsichtlich der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 ergibt sich insgesamt aus dem Plan-
entwurf in der Ergebnisplanung ein Defizit in Höhe von 485.100 EUR sowie in der Finanzplanung 
ein Fehlbetrag in Höhe 311.200 EUR.
Zum 31.12.2021 würden die liquiden Mittel der Gemeinde einen Stand von 851.606,56 EUR aus-
weisen (Plan 31.12.2021: 1.162.806,56 EUR).

Hinsichtlich der Abgabensatzung Niederschlagswasser wurde der aktuelle Gebührensatz von 24 
EUR pro Jahr je angefangene 50 qm Niederschlagsfläche auf 25,91 EUR angehoben, wodurch 
die gemeindlichen Einnahmen in diesem Bereich um rund 4.200 EUR im Jahr steigen.

Im Haushalt 2020 hatte die Gemeinde zur Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses 280.000 EUR 
bereit gestellt. Nach den erfolgten Ausschreibungsverfahren stellt sich nun heraus, dass die Kosten 
bereits jetzt bei 410.000 EUR liegen. Dieser Betrag muss über einen Kredit finanziert werden. 

Es steht leider zu befürchten, dass infolge der immensen Baukostensteigerungen (bei einigen 
Bauteilen sogar bis zu 400%) im Bauhauptgewerbe auch diese vorgeseh-
enen Kosten nicht ausreichen werden bis zur Fertigstellung der geplanten 
Baumaßnahme.
Dies wird auch den geplanten Neubau der Sporthalle betreffen, der noch viele 
Jahre in Anspruch nehmen wird. Hier sind die Gemeinde und die Beteiligten 
gefordert, über eine gründliche Planung den Bedarf, den Nutzen und die 
Kosten gegeneinander sorgfältig abzuwägen.

von Thorsten Ostermann
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     -  ... die „brille“ - Haushalts- und Ernährungstipps 

Der Bratapfel – eine himmlische Weihnachtstradition 
Der Apfel ist so eng mit Weihnachten verbunden wie keine andere Frucht. 
Polierte rote Äpfel schmückten früher anstelle von Christbaumkugeln den 
Weihnachtsbaum.  Wenn es um winterliche Süßspeisen geht, ist der Brata-
pfel ein Klassiker mit Tradition. 
Das Ritual gehört zur Überlieferung aus Großmutters Zeiten. Alles was 
Keller und Lagerräume im Winter hergaben, wurde zu Weihnachten ver-
wendet. So kenne ich es auch. Wenn sich der himmlische leckere Brata-
pfelduft im Haus ausbreitete, war Weihnachten nicht mehr weit. 
Manch eine/ einer erinnert sich vielleicht auch noch an dieses Bratapfel-
gedicht:

Der Bratapfel
„Kinder, kommt und ratet, 
was im Ofen bratet! 
Hört, wies knallt und zischt. 
Bald wird er aufgetischt, 
der Zipfel, der Zapfel, 
der Kipfel, der Kapfel, 
der gelbrote Apfel.“ 
(Bayerisches Volksgut, nur 1. Strophe wieder gegeben)

Früher wurde der Bratapfel ganz einfach im Kami-
nofen zubereitet. Feuer, Äpfel, Zucker, Zimt und ein 
paar Rosinen, mehr wurde nicht benötigt, um einen 
klassischen Bratapfel herzustellen. Im Elektroherd 
lassen sich Bratäpfel auch sehr gut zubereiten. 

Klassische Zubereitung von Bratäpfeln
Besonders gut eignen sich Apfelsorten wie der säuerlich-herbe Boskop oder ein Cox Orange, aber auch andere 
Apfelsorten können verwendet werden. 
Äpfel waschen, Kerngehäuse ausstechen, ohne dass die Äpfel zerstört werden. 
Den entstandenen Hohlraum füllen. Unterschiedliche Füllungsvarianten sind möglich:
 z. B mit Nüssen und Rosinen, mit Marzipan oder Preiselbeer- oder Johannisbeeren Konfitüre oder getrockneten 
Pflaumen oder andere Trockenfrüchte. Dann die gefüllten Äpfel mit Zucker und Zimt bestreuen, in eine Auflaufform, 
einen Bräter oder eine andere feuerfeste Schüssel stellen und im Backofen bei 180 bis 200 Grad solange backen 
bzw. braten bis die Schale aufgeplatzt ist. Dieses dauert ca. eine halbe bis dreiviertel Stunde. Anschließend den 
Bratapfel genießen. Wer mag kann Vanillesoße, Vanilleeis oder geschlagene Sahne dazu reichen. 

„Haute Cuisine“ des Bratapfels
Zunehmender Beliebtheit erfreut sich heutzutage auch die Bratapfeltorte. Es handelt sich hierbei quasi um die 
haute Cuisine des Bratapfels. Zahlreiche Rezeptvarianten sind im Umlauf. 
Eine besonders leckere Bratapfeltorte wird nach einem eigens kreierten Familienrezept von 
Peter Weißenfels zubereitet und wurde auch auf dem Bredenbeker Apfelfest am 10. Oktober 
2021 angeboten. Die Torte wurde reißend nachgefragt und war im Nu verspeist. 
Viele Besucherinnen und Besucher hatten nach dem Rezept gefragt. 
Peter´s Bratapfeltorte ist daher unser weihnachtlicher Haushalts- und Ernährungstipp. 
Kulinarisch himmlische Weihnachtstage wünscht
Ulrike Brouer
Diplom Haushalts- und Ernährungswissenschaftlerin

von Ulrike Brouer 
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     -  ... die „brille“ - Haushalts- und Ernährungstipps 

  Peter´s Bratapfeltorte
Zutaten:
Für den Mürbeteig: 125 g Mehl, 40 g Zucker, 20 g gem. 
Haselnüsse (oder Mandeln), 75 g Butter

Für den Biskuit: 2 Eier (getrennt), 65 g Zucker, 30 g Mehl, 
20 g gem. Haselnüsse (oder Mandeln), 25 g Stärkemehl,
1 EL Fruchtgelee nach Wahl

Für den Apfel-Sahne-Belag und den Vanillepudding: 
500 g Bio-Äpfel, 1 Bio-Zitrone, 1 TL Zimt, 1 Msp Nelken,
6 Blatt Gelatine (oder Agar Agar), 100 g Zucker, 100 g ge-
hackte Haselnüsse oder Mandeln, evtl. 100 g Rosinen, evtl. 
1 Schuss Rum, 400 ml Sahne, 2 P Sahnesteif, 1 P Vanillezucker, 1 P Vanillepuddingpulver, 400 ml Milch

Zubereitung:
1.) Apfelsahnebelag: Äpfel waschen und entkernen und in ca. 1-2 cm große Stücke schneiden. Saft und Abrieb der 
Zitrone zufügen, Zucker, Zimt und Nelken unterrühren (wer mag die Rosinen zufügen) und ca. 5 Minuten köcheln 
lassen. (Achtung: immer wieder rühren da die Masse sonst anbrennen könnte). Haselnusskerne in der Pfanne 
unter ständigem Rühren hellbraun rösten und zu den Äpfeln geben (wer mag: jetzt auch den Rum unterrühren). 
(Agar Agar nach Packungsanweisung einarbeiten) oder Gelatine einweichen, Apfelmasse ein paar Minuten ab-
kühlen lassen und die Gelatine darin auflösen.

2.) Vanillepudding mit der Milch zubereiten und erkalten lassen. Während der Abkühlphase mit einem  Schneebe-
sen kräftig rühren, damit sich keine Haut bildet und der Pudding cremig bleibt.

3.) Mürbeteig: Backofen vorheizen auf 200 Grad. Mehl und Haselnüsse mit Zucker und Butter zu einem Knetteig 
verarbeiten. Boden einer Springform von 26cm mit Backpapier auslegen, Teig darauf ausrollen, mit einer Gabel 
mehrfach einstechen. Bei 200 Grad ca. 13 Minuten goldgelb backen.

4.) Biskuit:  Eiweiß zu steifem Schnee schlagen. Eigelb mit 2 Esslöffeln Wasser und Zucker gut schaumig schlagen 
(weiß schlagen). Eischnee auf die Eigelbmasse geben, Mehl und Stärkemehl darüber sieben, Haselnüsse dazu 
geben und alles vorsichtig unterheben.

5.) Torte fertig zusammenstellen: Springform mit gebackenem Mürbeteig aus dem Ofen nehmen, mit Fruchtgelee 
bestreichen, Biskuitmasse darauf geben. Weitere 13 Min. bei 200 Grad backen (bis eine leichte Bräunung erreicht 
ist). Den Boden in der Springform erkalten lassen. Aus der Form lösen und auf eine Tortenplatte geben. Tortenring 
oder Springformenrand um den Teigboden spannen. Wenn die Apfelmasse zu gelieren beginnt, auf den Torten-
boden geben, glattstreichen und erkalten lassen.
200 ml Sahne mit Sahnesteif schlagen, unter den (fast) erkalteten Pudding rühren  und auf die kalte Apfelmasse 
geben. 200 ml Sahne mit Vanillezucker und Sahnesteif schlagen und auf der Puddingmasse verstreichen. Im 
Kühlschrank fest werden lassen - nach Belieben dekorieren – fertig.

Tipp: 
Da die Apfelmasse am zeitaufwendigsten ist, kann sie auf Vorrat hergestellt werden. 
Apfelmasse z. B gleich aus 2 kg Äpfel herstellen.  Anstatt Gelatine und Zucker können auch Gelierzucker 3:1 oder 
2:1 und entsprechend mehr Rosinen und geröstete Nüsse hinzugefügt werden. Die Apfelmasse kann in Gläsern 
konserviert werden. So ist diese Torte schnell gemacht.

Gutes Gelingen und viel Spaß beim Backen wünscht Ihr und Euer Peter Weißenfels

Peters Bratapfeltorte 
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                                                                                      Seit Jahrzehnten sind wir Ihr kompetenter
                                                                                 Ansprechpartner vor Ort in allen Belangen rund um
                                                                                 pflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung –
                                                                                 und das wird auch so bleiben!

                                                                                 Unser Leistungsumfang:
                                                                                 • Rund-um-die-Uhr-Versorgung
                                                                                 • Ganzheitliches Pflegebild
                                                                                 • Grundpflege / Behandlungspflege
                                                                                 • Ambulante Schmerztherapie 
                            • Begleitung zum Arzt / Krankenhaus
      Poststraße 4                Hamburger Chaussee 135                       • Organisation von Pflegehilfsmitteln 
      24796 Bredenbek     24113 Kiel                   und Medikamenten
      Tel. 04334-189025               Tel. 0431-6473730                              • Hauswirtschaftliche Versorgung
      Fax 04334-189047                Fax 0431-6473730                    • Palliativpflege / Intensivpflege
                            • Sterbebegleitung

Wir, das Team von „Bliev to Huus“, sind und bleiben als Ansprechpartner und Versorger für Sie in Bredenbek, 
Bovenau und der näheren Umgebung, auch über das Büro in der Poststraße, selbstverständlich für Sie da.
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Sicherheits-
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     -Meisterbetrieb
VdS anerk. Systemkomponenten

Elektroinstallationen
Einbruchmeldeanlagen
Hausgeräte
Telefonanlagen
Neubauabnahmen

Hohenbusch 2
24�90 Schacht-Audorf
Telefon 04331/43�3101
Telefax 04331/43�3102
E-Mail: wst2000@t-online.de
Internet: www.wst2000.de

Schacht-Audorf
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Meisterbetrieb

Dachdeckerei
Sven Möller e. K. 

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/994244 • Fax 04330/994245

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flachdachbau
      Fassadenbau
         Schieferarbeiten

     -  Aktuelles aus dem Sozial- und Partnerschaftsausschuss - 

Schulhofumgestaltung
Wie kann der Schulhof kindgerechter gestaltet werden? Diese Frage stellten sich die Lehrer*innen unter Ein-
beziehung der Kinder auf einem Schulentwicklungstag im Februar 2020.
Der Schulhof bietet derzeit wenig Möglichkeiten für eine Pausengestaltung in Form von Spiel-, Rückzugs- und 
Kommunikationsmöglichkeiten. Bei Regen ist der Schulhof häufig sehr matschig und nur bedingt nutzbar.
Dazu wurde ein Konzept  erarbeitet, dass den Schüler*innen Gelegenheit gibt, die Pausen nach individuellen 
Bedürfnissen gestalten zu können. Angedacht wurden ein Fußball- und Hockeyfeld, ein Pferdehof aus Holz, 
Klettergerüste, ein „grünes Klassenzimmer“, ein Naturentdeckungsraum und eine Buddelkiste. 
 
Bei einer Schulhofbegehung im Oktober 2020 mit dem Planungsbüro Dr. Marxen-Drews/Lösche wurde das 
Konzept auf seine Umsetzbarkeit überprüft. Hier kamen einige Punkte zur Sprache, die bedacht werden müssten 
wie der alte Baumbestand, Feuerwehrzufahrt, Denkmalschutz, Dränage und Hausmeistergarten.
Das Honorarangebot, das das Planungsbüro vorlegte, wurde seinerzeit nicht weiter verfolgt. Die Pandemie und 
das Ausscheiden der alten Schulleitung ließen andere Schwerpunkte in den Vordergrund rücken.
Auf der letzten Sitzung des Sozial- und Partnerschaftsausschusses am 27. Oktober 2021 wurde das Thema 
Schulhofumgestaltung nun wieder auf die Tagesordnung gesetzt. Konzept und Umsetzbarkeit wurden nochmals 
dargestellt. Das Honorarangebot mit den Leistungsphasen 1 – 3 wurde einstimmig für annehmbar erachtet. Die 
Planungskosten betragen 18836,- €.
Folgende positiven Aspekte aus der Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro ergeben sich:
Eine Mitsprache aller Beteiligten ist möglich und ausdrücklich gewünscht.
Die Umsetzung soll stufenweise erfolgen. Damit kann jederzeit auf veränderte Wünsche und eine andere Ken-
ntnislage eingegangen werden.
Außerdem waren alle Beteiligten sich einig, dass eine fachliche Beratung und Unterstützung bei diesem Projekt 
nötig ist. 
Mit der Umsetzung der Maßnahmen gewinnt unsere Schule an Attraktivität und in Hinblick auf dem Weg zu 
einer Offenen Ganztagsschule ist ein wichtiger Schritt gemacht worden.     EJK
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Unsere Partnergemeinde Brandshagen
Nach der Wende wurde ein Partnerschaftsvertrag mit Brandshagen 
geschlossen. Mit der Eingliederung Brandshagens in die Großge-
meinde Sundhagen im Jahr 2009 wurde die Partnerschaft auf diese 
ausgeweitet. Kontakte zu unserer Partnergemeinde sollten wir pfle-
gen! In dieser Ausgabe erfahren Sie etwas über Jeeser und Kirch-
dorf.
1276 wird Jeeser in einer Urkunde des Johann von Gristow erstmals 
erwähnt.
Der Name Jeeser kann vom slawischen jezor abgeleitet werden, was 
so viel wie Landsee bedeutet. Allerdings hat der See im Laufe der 
Jahrhunderte fast seine gesamte Fläche verloren. Reste eines früh-
deutschen Turmhügels kann man nahe des Sees noch entdecken.
Um 1870 lebten 150 Menschen in Jeeser. Gegenwärtig hat das Dorf 40 Ein-
wohner. Anfang des 20. Jahrhunderts wurde im Wald bei Jeeser ein Gebäu-
deensemble errichtet, das als Heilstätte für Lungenkranke eingerichtet wurde. Zur Zeit des Nationalsozialismus 
befand sich dort ein Erholungsheim für Kinder und zum Ende des 2. Weltkrieges ein Wehrertüchtigungslager. 
Am 26. 4. 1945 geschah dort während einer Unterweisung an einer Panzerfaust ein schweres Unglück. 26 
Jugendliche starben dabei. Sie wurden auf dem Friedhof in Kirchdorf beigesetzt, wo eine Gedenktafel an das 
Unglück erinnert.
Die Gegend um Kirchdorf war schon früh besiedelt, das Dorf wird aber erst 1314 erstmals urkundlich er-
wähnt.
Ebenso wie andere Dörfer der Gemeinde gehörte Kirchdorf lange Zeit der Stadt Greifswald und dem Heilig-
Geist-Kloster.
Das Gut Kirchdorf besaß einen kleinen Park sowie eine Windmühle, die 
noch bis mindestens 1920 vorhanden war. Das Gutshaus und Teile des 
Parks sind noch vorhanden. Nach dem 2. Weltkrieg entstanden Neubau-
ernsiedlungen, wodurch sich das Dorf vor allem in westlicher und nord-
westlicher Richtung ausweitete. 
Nach der politischen Wende gab es in Kirchdorf wieder eine rege Bautätig-
keit, was unter anderem durch die Nähe zu Greifswald und die verkeh-
rstechnisch gute Lage begünstigt wurde.
Um 1870 hatte Kirchdorf 160 Einwohner. Bis heute hat sich die Einwoh-
nerzahl  auf aktuell 324 Bewohner verdoppelt.

Ein Kinder- und Jugendrat für Bredenbek
Bredenbek ist eine Gemeinde mit vielen jungen Menschen, die ihre eigenen Interessen haben.
In einem Kinder- und Jugendrat könnten diese Interessen vertreten werden. Gelegentlich geht der 
Kontakt der Gemeindegremien zu den Jugendlichen verloren. Die Belange und Wünsche der Ju-
gendlichen werden nicht erkannt. Hier kann ein Kinder- und Jugendrat seinen Beitrag leisten. Bisher 
gab es eine solche Einrichtung nicht. Wenn die Jugendlichen in die Gemeindearbeit eingebunden 
werden, erhalten die Gemeindevertreter bessere Informationen über die Bedürfnisse der Jugendli-
chen. Und können somit darauf eingehen  Die Jugendlichen werden mit diesem Vorhaben an die 
Kommunalpolitik herangeführt und lernen, sich für ihre Vorschläge einzusetzen. Interesse an Politik 
und Demokratie kann hierdurch angebahnt werden.
Die Weichen für die Schaffung eines Kinder- und Jugendrates sollen auf der nächsten Sitzung des 
Sozial- und Partnerschaftsausschusses gestellt werden.

Ihr/Euer Bredenbeker Sozialausschussvorsitzender Ernst-Jürgen Krey

    von Ernst-Jürgen Krey

 -  Aktuelles aus dem Sozial- und Partnerschaftsausschuss - 
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 - Aktuelles vom SSV Bredenbek  - 

Interview mit dem “frisch” gewählten 
neuen Vorsitzenden des SSV Breden-
bek, Herrn Henning Dinse. 

brille: Hallo Henning, ich grüße Dich. Mit deiner Wahl zum ersten 
Vorsitzenden gibt’s in der Gemeinde natürlich vermehrt Interesse an 
Dir. Erzähl doch mal, so Du magst - seit wann wohnt ihr in Bredenbek 
und was machst Du beruflich?
H.D.: Ich grüße Dich auch. Wir sind im November 2012 nach Breden-
bek gezogen. Wir sind verheiratet und haben 2 Söhne, die 6 und 9 
Jahre alt sind. Meine Frau und ich arbeiten beide in Kiel und ich als 
Personalleiter in der Industrie- und Handelskammer.

 brille: Was mögt ihr an Bredenbek und was sind denn so Deine 
Hobbys?
H.D.: Wir mögen Bredenbek, das dörfliche und dass man schnell in der Natur 
und doch stadtnah ist. Wir lieben es die Umgebung mit dem Rad zu erkunden. Gut ist auch, dass alles vor Ort 
ist. Von der KITA, die Schule,  Edeka, über die Physio und auch Ärzte sind vor Ort. Und vor allem schätzen 
wir natürlich den SSV mit seinem breiten Sportangebot. Hier spiele ich auch Tennis, in der Altliga Fußball und 
bin seit 2018 auch Jugendfussballtrainer.

 brille: Eins Deiner „Hobbys“ ist sicher auch der SSV. Herzlichen Glückwunsch zu Deiner einstimmigen Wahl 
zum neuen SSV Vorsitzenden? Was steht für Dich und den SSV denn in den nächsten Monaten an?
H.D.: Dankeschön. Wichtig ist für uns und den SSV, dass wir alle gut und gesund durch die Corona Zeit kom-
men. Wir möchten Sport wie bisher unter Beachtung der jeweils gültigen Corona-Verordnung ermöglichen und 
anbieten. Zudem möchten wir die jüngst entwickelte Struktur im Jugendfußball festigen, weiterhin auch gerne 
mit den Nachbargemeinden in Form von Spielgemeinschaften - das funktioniert bisher sehr gut.
Auch den Herrenfußball wollen wir über Kooperationen stärken, attraktiver machen und Synergien nutzen. 
Wichtig ist für mich auch, dass wir als SSV Neubredenbeker über unsere Kommunikationskanäle ansprechen 
und gern als Neumitglieder gewinnen möchten. Natürlich wollen wir auch weiterhin ein sportlicher Partner für 
unsere bestehenden Mitglieder bleiben.
Ebenso gibt es in der Gemeinde im sportlichen Bereich sicherlich „versteckte Talente“ die beispielsweise Judo, 
Radsport, Gymnastik oder anderes sehr gut können. Diese „versteckten Talente“ würde ich gern für den SSV 
gewinnen und am liebsten auch als Übungsleiter oder Leiterinnen.
Zum SSV gehört natürlich auch die Geselligkeit, das Vereinsleben und auch Veranstaltungen wie zum Beispiel 
die Sportwoche. Hier haben wir guten Kontakt zu Enrico Dimmer, dem Chef des Landhauses Bredenbek, mit 
dem wir zukünftig noch enger zusammenarbeiten wollen, als nächstes hoffentlich im Rahmen der Sportwoche, 
aber auch bei größeren Veranstaltungen seitens des SSV.

    Henning Dinse
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 - Aktuelles vom SSV Bredenbek  - 

brille: Wie ist der SSV mit seinen gut 600 Mitgliedern eigentlich bislang durch die Corona Zeit gekommen?
H.D.: Wir sind bislang erstaunlich gut durch die Zeit gekommen. Wir haben stabile Mitgliederzahlen. Das hängt 
sicherlich auch mit der starken Identifikation der Mitglieder mit dem SSV zusammen. Das ist nicht in allen 
Sportvereinen unserer Nachbargemeinden so. Der Dank gilt daher unseren Mitgliedern für deren Loyalität.

brille: Was läuft im SSV ganz gut und wo könnte man noch neue Schwerpunkte setzen? Haben wir weitere 
Sportarten bzw. Sparten im SSV zu erwarten?
H.D.: Ich hatte Glück und meine Vorgänger haben einen gut aufgestellten SSV mit heute 16 Sparten aufgebaut 
- kürzlich haben wir Inlinerlaufen als neueste Sparte dazugewonnen. Und diesen Sparten mit den engagierten 
und motivierten Übungsleiterinnen und Übungsleitern möchte ich auch hier für ihre unermüdliche ehrenamtliche 
Arbeit danken. Sie sind das Fundament für unseren SSV mit über 600 Mitgliedern bei rund 1.500 Einwohnerin-
nen und Einwohnern in Bredenbek.
Schwerpunkte würde ich gern über eine verstärkte Nutzung der sozialen Medien, weitere Sparten, wie gesagt 
das Entdecken „versteckter Talente“ und auch über die Kooperation mit den Nachbargemeinden setzen, um 
hier Synergien zu erzielen. Neues gab es erst kürzlich mit einem ersten Dart Turnier des SSV Bredenbek und 
sogar mit der Teilnahme eines Bundesliga Darters.

brille: Derzeit laufen ja die Planungen für eine neue Sporthalle in Bredenbek. Was ist Dir dabei wichtig und 
wie bringt sich der SSV dort ein?
H.D.: Dabei ist mir und dem SSV natürlich wichtig, dass wir, neben der Schule und der KITA als Hauptnutzer 
der Halle an dem Prozess beteiligt werden. Und das werden wir ja auch. Letztlich wissen ja die Nutzerinnen 
und Nutzer vom Turnen, über Tischtennis, Handball bis zum Volleyball am besten was gebraucht wird. Dazu 
sind Mitglieder des SSV und auch ich in allen Gremien von der Auftragsvergabe bis zur Planung der neuen 
Halle mit dabei.

brille: Die neue Halle soll nach den Wünschen vieler ja sogar mindestens Handballtuniermaße und eine Tribüne 
haben. Ist die Auslastung bzw. die Mitgliederzahl sowohl für Handball als auch für Fußball in Bredenbek denn 
ausreichend? Oder sollten und müssten wir Nachbarvereine „mit ins Boot“ bzw. mit in die Halle holen?
H.D.: Nach dem derzeitigen Stand wird die Halle auf jeden Fall ausgelastet sein, jedoch schadet es sicherlich 
nicht, auch hier über sinnvolle Kooperationen nachzudenken. Natürlich muss hier auch eine Abwägung zwischen 
dem sportlichen Bedarf und dem finanziell Machbarem erfolgen. Mit der neuen Halle haben wir aber auch die 
einmalige Chance etwas für die Zukunft zu gestalten. Schließlich wird die Halle nicht für einige Jahre, sondern 
für Jahrzehnte gebaut und genutzt. Das wird die Attraktivität  des SSV und Bredenbeks als Wohn- und Le-
bensort deutlich erhöhen.

 brille: Was wünscht Du Dir und Deiner Familie zu Weihnachten und fürs Neue Jahr und was wünscht  Du 
unserem SSV?
H.D.: Uns allen wünsche ich vor allem Gesundheit und Ruhe und Zeit zum Durchatmen in dieser für uns alle 
schwierigen Zeit. Ich hoffe, dass wir die Corona Zeit bald hinter uns lassen und wir mit den Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern wieder den Normalbetrieb und unser Vereinsleben aufnehmen können.
brille: Lieber Henning, ich danke Dir für dieses interessante Gespräch und wünsche Dir, Deiner Familie und dem 
SSV eine frohe Weihnachtszeit, stets steigende Mitgliederzahlen und einen guten „Rutsch“ ins neue Jahr.
         Das Interview führte Dr. Bartelt Brouer
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 ... Was sich so tut ...

-  Die Einwohnerzahl der Gemeinde Bredenbek betrug mit Stand 31.10.2021 1.533 Einwoh-
   nerinnen und Einwohner und im Amt Achterwehr 11.704.
-  Wegen des Anbaus an das Feuerwehrhaus wurden die Glascontainer temporär zum 
   Bahnhof gestellt.
-  Die Straßen im Gewerbegebiet sind nach den Baumaßnahmen wieder freigegeben.
-  Risse in den Fahrbahnen wurden im Mühlenweg und dem Rolfshörner Weg ausgefräst und mit 
   Asphalt ausgegossen.
-  Zum Volkstrauertag am 14. November wurde am Ehrenmal ein Kranz niedergelegt.
-  Der Umweltausschuss hat den Moorgraben vor Ort besichtigt. Der Weg entlang des Moorgra-   
   bens   gehört der Gemeinde und das Tor zur angrenzenden Koppel ebenfalls. Der Moorgraben 
   führt derzeit wenig bis kein Wasser. Es sind Maßnahmen erforderlich, damit der Graben vor-
   sichtig im oberen Bereich etwas ausgebaggert wird. Es sollte allerdings nicht zu sehr in die Na-   
   tur eingegriffen werden. Die Mitarbeiter der Gemeinde werden sukzessive den Bewuchs auf der 
   Wanderwegseite vom Moorgraben entfernen. Stämme und weiteres Material werden aus dem 
   Moorgraben entfernt.
-  Die Gemeinde hat Kommunalgeräte zu einem Gesamtpreis in Höhe von 30.226 € brutto 
   gekauft (12.500,- netto Kommunalschlepper; 10.000,- € netto für den Gras- und Laubsauger inkl. 
   Laubsammler und Seitenbesen; 1.800,- € netto für den Frontsichelmäher; 1.100,- € netto für die 
   Frontkehrmaschine).
-  Die Verbindungsleitung des Wasserwerkes Bredenbek mit dem Wasserwerk Felde soll von 
   einem mechanischen Schieber auf einen fernsteuerbaren Schieber und zusätzlich einen Wasser-
   mengenmesser erweitert werden. Die Kosten von rund 75.000 Euro sollen hälftig mit der Gemein-
   de Felde geteilt werden.
-  Im Amtsausschuss wurde der Neubau des Amtsverwaltungsgebäudes in Felde erörtert. Die 
   voraussichtlichen Kosten haben sich seit Planungsbeginn von geplanten 5 Mio. Euro auf rund 10 
   Mio. Euro erhöht. Im Rahmen der Amtsumlage würde daraus eine jährliche Rate von rund 
   41000 Euro/Jahr für Bredenbek resultieren. Nächste Beratung: 11. Januar 2022 Amtsausschuss.
-  Die Gemeindevertretung beschließt, das Wasserwerk Bredenbek zur Sicherstellung und Ver-
   besserung der örtlichen Trink- und Brauchwasserversorgung  zu sanieren. Die Kosten betragen 
   voraussichtlich rund 240.000 Euro. 
-  Auf der “Restfläche” der Hofkoppel könnte neben dem Grundstück der geplanten Wohngenos-
   senschaft Dohrn’schen Höfe weiterer Wohnraum für Jung und Alt geschaffen werden. Die
    Aktivitäten dazu ruhten seit einigen Jahren. Daher hat die SPD Fraktion die Erschließung neu 
   angeschoben. Ziel ist es, erschwinglichen Wohnraum zu schaffen. Ein Anforderungskatalog soll 
   über die Gemeinde erstellt werden, um die zukünftige Gestaltung konkret anzugehen. Die Er-
   schließung und Vermarktung der Flächen sollte über die Gemeinde erfolgen, da diese so die 
   Gestaltungshoheit und letzlich auch Gelder für den Gemeindehaushalt und somit für Projekte, 
   KITA, Schule u.a. erzielt.
-  Wegen der vergleichsweise hohen erlaubten Geschwindigkeit von 50 km/h auf der Kieler und 
   Rendsburger Straße durch Bredenbek wurde in der Geimeindevertretung zu einer Reduzierung 
   der Geschwindigkeit beraten. Da eine Reduzierung der Geschwindigkeit über ein Lärmgutachten 
   wenig Erfolg versprach, wurde von Dr. Brouer ein “Petitionsschreiben der Gemeinde” an den 
   Landrat des Kreises vorgeschlagen. Die Petition soll durch Betroffene wie Schule, 
   KITA, Betreute Grundschule, Anwohner und die Gemeindevetretung unterstützt 
   werden.
-  Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung soll am 27. Januar 2022 erfolgen.
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 - Aktuelles zur Wohngenossenschaft Dohrn`sche Höfe -
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- Aktuelles - nicht nur zur Weihnachtszeit - 

„Versöhnen statt spalten“

Dieses Motto prägte der ehemalige Bundespräsident Johannes Rau (1999 - 2004), der im Januar 
2006 verstarb. Die Botschaft erinnert an ein friedvolles und respektvolles Miteinander.
Dieser Leitgedanke könnte auch uns in der heutigen Zeit Anstoß geben, über uns und über unseren 
Umgang mit anderen Menschen nachzudenken. 
Zu keiner Zeit seit dem Ende des II. Weltkrieges war unser Land so gespalten und so zerrissen wie 
in unserer heutigen Zeit. Der Riss geht quer durch die Gesellschaft, durch die Familien, durch den 
Freundeskreis, durch Vereine und durch die Kollegschaft auf der Arbeit.
Es ist aber nicht das Virus, das spaltet. Es ist der Umgang mit dem Virus.
Wie oft erleben wir, dass andere Menschen ausgegrenzt und isoliert werden, dass ihnen mit Hass 
und Aggressivität begegnet wird.
Unser gesellschaftlicher Zusammenhalt ist ins Wanken geraten und geht hoffentlich nicht endgültig 
verloren.
Was not tut sind Achtsamkeit und Rücksichtnahme auf den anderen Menschen und Verständnis für 
seine Sorgen und Nöte aufzubringen, ihn ernst zu nehmen und mit Respekt zu begegnen.
Dazu sind insbesondere die Verantwortlichen in der Gesellschaft, Wirtschaft und Politik aufgerufen.
Auch unser Grundgesetz mahnt die staatliche Gewalt, jeden einzelnen Menschen in seiner Würde zu 
achten. In Artikel 1 heißt es: Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und zu schützen 
ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.
Jeder einzelne Mensch hat einen Wert - unabhängig von seiner Gesundheit, seinem Status, seinen 
persönlichen Überzeugungen oder seinen politischen Ansichten. Auch wenn er krank ist. Auch wenn 
er nicht arbeiten kann. Das Leben und die Gesundheit jedes einzelnen Menschen sind wichtig. Des-
sen sollten wir uns stets bewusst sein.

Wir befinden uns gerade in der Adventszeit. Der Advent verweist auf die Ankuft Jesu Christi, dessen 
Geburt wir Weihnachten feiern. 
Der Advent ist auch eine Einladung, anders zu leben. Nutzen wir diese Zeit.

Wir wünschen allen Bredenbekerinnen und Bredenbekern eine besinnliche 
und friedvolle Adventszeit und frohe und gesegnete Weihnachten!
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- Aktuelles zur Erhaltung des Kulturguts - 

Aufnahmeanträge sind erhätlich bei Der Gemeinschaft zur Erhaltung des Kulturguts 
der Gemeinden im Amt Achterwehr,
z. Hd Frau Gerlind Lind, Ahornweg 23a; 24242 Felde
email: ger.lind@mytng.de; Telefon 04340/8657
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                       IMMER DURCHGEHEND GEÖFFNET - 
            MoNTaG - SoNNabEND jEwEIlS voN 7 - 19 UHR!!!    

  EDEka akTIv MaRkT bREDENbEk
  Inh. Kai Scheller Kieler Str. 2, 24796 Bredenbek Tel. 04334-189321

          IHR kaUFMaNN voR oRT!
                 UNSER SERvICE FüR SIE:

                                   • loTTo UND ToTo aNNaHMESTEllE
                               • PoSTSTaTIoN
                                   • blUMEN
                                   • Handy – Ladestation
                                   • REINIGUNGSaNNaHME DER Fa. HaNSEN
                                   • kalTE PlaTTEN UND / oDER PRäSENTkÖRbE
                                   • TäGlICH FRISCHES obST UND GEMüSE, aUCH bIo
                                   • GESCHENkGUTSCHEINE


